
Hölderlin Info 
VOM VORSTAND 

Eine stille Heldin verlässt den Elternbeirat. Sherry Föhr, noch bis vor kur-
zem 2. Vorstand des Elternbeirates, weiß, warum wir sie vermissen! Uner-
müdlich, diplomatisch, charmant und intelligent hat sie daran gearbeitet, 
dem Hölderlin-Gymnasium ein freundliches Gesicht und hilfreich ausge-
streckte Hände zu verleihen. Die humane Note, die wir an unserer Schule 
so schätzen: Sie ist mit das Werk von Sherry Föhr! Danke Dir tausendmal, 
Sherry!  

Wir glauben ganz bestimmt, dass vielen Müttern und Vätern daran gelegen 
ist, die guten Werke fortzusetzen. Sehr bald wird es Gelegenheit geben, 
Weihnachtsgebäck für die Lehrkräfte, das Sekretariat und den Hausmeis-
ter zu stiften. Und natürlich wünschen wir uns schon lange ein wundervol-
les Sommerfest, das wir im kommenden Jahr endlich verwirklichen wol-
len. Folgen wir dem erfolgreichen Beispiel unserer SMV: Jeder Elternteil 
hat die Gelegenheit, initiativ zu werden, und jeder hat die Freiheit, das bei-
zutragen, was ihm Spaß macht und sinnvoll erscheint. Lasst Eure Fantasie 
schweifen … und … go, go, go! 

Das neue Vorstandsteam des Elternbeirates, jetzt ergänzt um den 2. Vor-
stand Jan Fetzer und um Dagmar Solf, sonst in bewährter Zusammenset-
zung (1. Vorstand Stephan Werner, Team: Frauke Isenberg, Anja McKellar, 
Angelika Moser-Hartmann, Martin Rieger, Annette Rippen), hat sich unser 
Leitbild auf die Fahnen geschrieben. Vor allem der Satz „gegenseitige 
Wertschätzung praktizieren“ hat es uns dieser Tage angetan. Ja, wir stehen 
für eine gewaltfreie Schule, in der der Austausch von gegenseitigem Res-
pekt und Verantwortung füreinander getragen wird. Für diese Werte müs-
sen wir uns immer wieder einsetzen, sie verteidigen und sie leben. Am 
Hölderlin haben wir, im Dreigespann Lehrer, Schüler und Eltern, eine 
starke Gemeinschaft aufgebaut! 

Das Vorstandsteam ist übrigens jederzeit per Mail ansprechbar. Wir schät-
zen jede Kommunikation, die uns erreicht. elternbeirat1(at)
hoelderlin.hd.schule-bw.de bzw. elternbeirat2(at)hoelderlin.hd.schule-
bw.de 

DIE SMV STELLT SICH VOR 

Wir –  das neue Schülersprecherteam – möchten die Gelegenheit nutzen 
und uns kurz vorstellen. Wir sind Mathis, Paula und Katrin und alle in der 
10. Klasse. Unser erstes großes Projekt dieses Jahr sind die Schulpullis, 
außerdem möchten wir die Gute-Laune-Tage beibehalten und ausweiten. 
Wenn Sie oder ihre Kinder noch Fragen oder Bitten haben, können Sie uns 
gerne direkt ansprechen oder uns über die E-Mail-Adresse 
smv@hoelderlin.hd.schule-bw.de kontaktieren. Wir wünschen Ihnen und 
ihren Kindern ein erfolgreiches Schuljahr! 

November 2016 Elternbeirat des Hölderlin-
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Sehr geehrte Eltern, 

diese Ausgabe der Hölderlin-Info möchte ich nutzen, Sie auf einen Abschied 
vorzubereiten, der uns allen nicht leicht fallen wird: Unsere Sekretärin, Frau 
Reinhardt, w ird zum  22. Dezem ber  in den Ruhestand treten. Frau 
Reinhardt hat mir dieses erste Jahr am Hölderlin durch ihr freundliches 
Wesen, ihre Kompetenz und ihre unglaublich breite Vernetzung zu allen 
wichtigen Kontakten der Schule sehr erleichtert. Ich hätte es nicht besser 
treffen können. – Ihre 35 Jahre als Sekretärin im Hölderlin haben aus ihr eine 
Kollegin gemacht, die im Grunde nicht mehr wegzudenken ist. Uns geht ein 
großer Gedächtnisschatz, ein Stück Schulgeschichte verloren. 

Aber viel mehr noch: Wir alle, Lehrer, Eltern und Schüler, kommen immer 
gerne ins Sekretariat, wir wissen, dass dort Hilfe für alle möglichen und un-
möglichen Anfragen wartet, uns viel Geduld geschenkt wird und dass Frau 
Reinhardt auch bei großem Andrang gelassen bleibt. Zudem hat sie viel Hu-
mor und ihr herzliches Lachen werden wir noch lange in den Ohren haben. 
Wir lassen sie nicht gerne gehen, aber wir gön-
nen ihr natürlich diesen Abschied in ein schönes 
Privatleben mit ihrem Mann. Es war nicht leicht 
für sie, im letzten Jahr ihre schwer kranke Kol-
legin Frau Ulmer zu begleiten, bis diese starb. 
Das hat weit über die ohnehin schon so kom-
plexe und arbeitsreiche Tätigkeit einer 
Schulsekretärin an ihren Kräften gezehrt.  
Dass Frau Reinhardt ihre Schule und ihre Arbeit 
liebt, erfahren wir täglich. Auch sie wird sich 
nicht ganz ohne ein bisschen Heimweh 
verabschieden können. Umso mehr wünschen 
wir ihr herzlich alles Gute für die bald vor ihr 
liegende Zeit und hoffen, dass sie mal ab und zu 
bei uns vorbeischaut. 

Ich möchte an dieser Stelle auch Frau Seremet 
begrüßen, die zu uns abgeordnet wurde, um den Englischunterricht in diesem 
Schuljahr zu gewährleisten. Wir freuen uns darüber und wünschen ihr eine 
gute Zeit an unserer Schule. 

Frau Föhr hat sich für  ein Jahr  aus dem  Elternbeirat verabschie-
det, aus dem Schulleben aber zieht sie sich nicht ganz zurück, die Hausauf-
gabenbetreuung und die Hölderlin-Info betreut sie weiter. –Wie könnte sie 
auch anders? Auch sie gehört voll und ganz zum Hölderlin. In großem Ver-
trauen habe ich mit ihr zusammengearbeitet und stets ihre Loyalität zur 
Schule wie ihr unglaublich intensives und dabei pragmatisches Engagement 
für die Belange der Eltern geschätzt. Besonnenheit, Klugheit und Zielge-
richtetheit vereinen sich bei ihr mit einer zurückhaltenden Art und einer 
feinen Menschenkenntnis, die es ihr immer möglich machte, auch in 
schwierigeren Konflikten das rechte Maß zu finden, um alle an der Suche nach 
Lösungen zu beteiligen. Ich freue mich auf ihre erhoffte Rückkehr in den 
Elternbeirat. 

Ich begrüße auch hier nochmals den neuen Elternbeirat und den Vorstand, 
Herrn Werner und Herrn Fetzer, sow ie alle Mitglieder  der  
Schulkonferenz. Herzlichen Glückwunsch zu Ihrer Wahl. Ich freue mich auf 
eine konstruktive Zusammenarbeit. 

Am 14.12. wird Frau Hirschfeld vom Gebäudemanagement der Stadt in der 
Gesamtlehrerkonferenz einen Zwischenbericht zu den Ausbauplänen vorstel-
len. Wir werden Sie, liebe Eltern, dann davon in Kenntnis setzen. Auch hier 
hoffen wir auf baldiges gemeinsames Fortschreiten zum Nutzen unserer 
Schule. 

Dr. Andrea Merger 

VON DER SCHULLEITUNG 
ELTERNBEIRAT 

Vorsitzender: 
 Stephan Werner 
Stellvertreter: 
 Jan Fetzer 

Vorstandsteam: 
Martin Rieger, Anja 
McKellar, Frauke Isen-
berg, Annette Rippen, 
Angelika Moser-
Hartmann, Dagmar Solf 

 

SCHULKONFERENZTEIL-

NEHMER 

 

1. Sonja Schnepf 
  Stellv. : Anna Gnudsmann 
2. Dagmar Solf 
  Stellv. : Elke Ott 
3. Christian Behre 
  Stellv. : Annette Rippen 



TERMINE ZUM VORMERKEN 

Die Schulkleidungsaktion der Schülersprecher findet in der Woche vom 
24. November bis  01. Dezember statt.  In der ersten Pause können Schul-
pullis anprobiert und bestellt werden. 

 Der Bund der Freunde lädt herzlich zu einem literarischen Hölderlin 
Abend m it Vortragenden Gert Ueding am  28. Novem ber um  
19:30 Uhr im Bistro ein. 

Die Nambeeta-AG bietet am  4. Dezem -
ber von 10 bis 19 Uhr Fröbel– und Bascet-
tasterne zum Verkauf  in der Sozialhütte auf 
dem Marktplatz an. 

Am 5. Dezember in der ersten großen Pause 
können Plätzchen u. a. für die Nikolaus-
Aktion bei Herrn Marek (Glaskasten 
im Foyer) abgegeben werden. 

Es gibt wieder einen schönen Weihnachts-
basar am  09. Dezem ber von 15 bis 18 Uhr in der  Schule.  

Die Bläserklassen und die Concert Band spielen ihr traditionelles Wei-
hnachtskonzert ab 18 Uhr am  12. Dezem ber in der  Providenzkir-
che.  

Letzter Schultag vor  den W eihnachtsferien ist der  22. Dezem ber 
2016. In der 2. Stunde findet ein Gottesdienst für alle Klassen  statt. Die 

Schule fängt am 08. Januar 
2016 in der 1. Stunde wieder 
an. 

Unser “Jugend debat-
tiert”-Team können w ir  
am 30.01.2017 ab 14 Uhr im 
Theatersaal anfeuern. 

Der Elternsprechtag am 17. 

Februar 2017 bietet uns 

Eltern die Möglichkeit, kurze 

Einzelgespräche mit den 

Lehrerinnen und Lehrern 

unserer Kinder zu führen.  

Dabei muss es nicht nur um 

Probleme gehen; Eltern kön-

nen diese Gelegenheit 

vielmehr auch nutzen, um 

sich den Lehrern vorzustel-

len und einen Eindruck vom 

Verhalten des Kindes in der 

Schule zu erhalten. 

AUF EINEN BLICK 

24.11-01.12.2016 

Schulkleidungsaktion 

28.11.2016 

Hölderlin Abend 

5.12.2016 

Nikolaus-Plätzchen-

Aktion; letzter Tag für 

die Stimmabgabe für 

Nambeeta 

09.12.2016 

Weihnachtsbasar 

12.12.2016 

Weihnachtskonzert 

16.-17.12.2016 

Nambeeta-Stand am 

Weihnachtsmarkt 

22.12.2016 

Schulgottesdienst für 

alle Klassen 

23.12.2016-08.1.2017 
FERIEN 

30.01. 2017 

Jugend debattiert 

17.2.2017 

Elternsprechtag 

Weitere Termine finden 

Sie auf der Homepage, 

wenn Sie auf „Kalender“ 

klicken: 

www.hoelderlin.org 
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EINIGE PROJEKTGRUPPEN 
AM HÖLDERLIN 

HÖLDERLIN ABEND: Plant 
und veranstaltet Vortrag-
sabende für Lehrer, Schüler 
und Elte. Kontakt: Tanja Bene-
dict, 
tanja.angela.maria@googlemail.com 

NAMBEETA: Unterstützt die 
Nambeeta-AG bei der Organi-
sation diverser Spendenaktio-
nen zugunsten der Part-
nerschule in Nambeeta, Ugan-
da. Kontakt: Frau Koch, 
koch@hoelderlin.hd.schule-bw.de 

SCHÜLERBÜCHEREI: Ar-
beitet mit dem Bücherei-Team 
an Projekte und Aktionen. 
Kontakt: Frau Dr. Fischer-
Hupe, fischer-
hupe@hoelderlin.hd.schule-bw.de 

BUND DER FREUNDE: Unter-
stützt den Bund der Freunde 
u.a. durch Öffentlichkeitsarbe-
it. Kontakt: Kathrin Müller, bdf-
hoelderlin-hd@web.de 

AUSTAUSCH: Sucht Kontakte 
zu Schulen im Ausland, die an 
einen Austausch mit unserer 
Schule interessiert sind. Kon-
takt: Anja Geißler, geissler-
lowe@yahoo.de 

HÖLDERLIN INFO: Verfasst, 
gestaltet und verteilt den 
Elternrundbrief, der viertel-
jährlich erscheint. Kontakt: 
Sherry Föhr, sherry@foehrs.de 
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VERKEHRSSICHERHEIT 

Seit der Vor-Ort-Begehung im April hat sich viel getan: Unter Leitung von 
Julia Gölz, der Verkehrssicherheitsbeauftragten der Schule, wurde ein Ver-
kehrserziehungskonzept entwickelt, auf dessen Grundlage unsere Schüle-
rinnen und Schüler frühzeitig für das Thema sensibilisiert werden sollen.  

Vor den großen Ferien fanden deshalb in Zusammenarbeit mit dem ADFC 
für Kinder der 5. und 7. Klassen Ortsbegehungen in Gruppen, Verkehrsbe-
obachtungen an den Gefahrenstellen sowie Fahrrad-Checks statt.  

Interessierte Schülerinnen und Schüler 
aus den 8. Klassen können sich als Fahr-
radlotsen oder Lotsen in Bus und Bahn 
für die Fünftklässler/innen ausbilden las-
sen.  Im Herbst stehen ein Verkehrssi-
cherheitsprojekt mit der Polizei und ein 
Beleuchtungs-Check durch den ADFC auf 
dem Plan.  

Von der Stadt wurden als erste Maßnah-
men Piktogramme an beiden Enden des 
verkehrsberuhigten Abschnitts der Plöck 
und an der Mündung Märzgasse/
Friedrich-Ebert-Anlage angebracht. Aber 
auch wir Eltern können zur Sicherheit 
unserer Kinder beitragen, indem wir sie 
auf mögliche Gefahren hinweisen und ihnen zeigen, wie sie diese vermei-
den können.  

Eine Bitte haben wir noch: Wenn Ihr Eure Kinder mit dem Auto zur Schule 
bringt, seid bitte achtsam! Auch wenn es leichter sein mag, direkt vor dem 
Schuleingang in der Friedrich-Ebert-Anlage anzuhalten, können falsch an-
haltende Autos die Sicht behindern oder in der morgendlichen Hektik für 
andere gefährliche Situationen sorgen.  

HAUSAUFGABENBETREUUNG: HILFE GEBRAUCHT! 

Durch eine Elterninitiative gegründet und verwaltet, bietet die Hausaufgaben-

betreuung Kindern aus den 5. und 6. Klassen die Möglichkeit, ihre Hausauf-

gaben noch in der Schule zu erledigen. Für die Organisation und Übersicht 

sorgen seit 2 Jahren zwei Mütter, Daniela Ionescu-Bonanni und Sherry Föhr. 

Sie stehen im kommenden Schuljahr nicht mehr zur Verfügung und aus dem 

Grund werden neue Begleiter für die Initiative gesucht. Die Arbeit besteht 

hauptsächlich darin, Informationen zu verteilen, Anmeldungen zu bearbeiten 

und den laufenden Betrieb im Auge zu behalten. Stoßzeiten sind Juli und Sep-

tember. 

Die Hausaufgabenbetreuung ist ein wichtiges Angebot für unsere Kinder, aber 

sie wird uns nur erhalten bleiben, wenn neue Eltern die Verantwortung über-

nehmen. Interessenten – auch diejenige, die nur Fragen haben – können sich 

gerne bei den Leiterinnen melden: ha-betreuung@hoelderlin.hd.schule-bw.de 

mailto:tanja.angela.maria@googlemail.com
mailto:koch@hoelderlin.hd.schule-bw.de
mailto:fischer-hupe@hoelderlin.hd.schule-bw.de
mailto:fischer-hupe@hoelderlin.hd.schule-bw.de
mailto:geisslerlowe@yahoo.de
mailto:geisslerlowe@yahoo.de
mailto:ha-betreuung@hoelderlin.hd.schule-bw.de


BERUF, KARRIERE UND FAMILIE 
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„Der Apfel fällt, wenn er nicht krank ist, erst vom Stamm, wenn er reif ist.” 

~Friedrich Hölderlin 

SCHÜLERZUSATZVERSICHERUNG 

Wenn Eltern an die ersten Wochen eines neuen Schuljahres denken, kommen 
viele Tätigkeiten vor Augen: Schlange Stehen im Schreibwarenladen, Pausenbrot-
dosen wieder Befüllen, Bücher Einbinden und natürlich die rosaroten Zettel der 
Schülerzusatzversicherung Ausfüllen. Ab diesem Schuljahr ist Letzteres weggefal-
len, um die Umwelt zu schonen und dem Sekretariat Arbeit zu ersparen. Wie im-
mer wird die Schülerzusatzversicherung vom BGV angeboten, und wie immer 
kostet die Versicherung für den Schulweg nur 1€, für Musikinstrumente 6€ und 
fürs Fahrrad 7€, aber statt das bekannte Formular auszufüllen, mussten Eltern 
lediglich das Geld abgeben und sich in die Teilnehmerliste eintragen lassen. Die 
Liste jeder Klasse wurde am Elternabend kontrolliert bzw. ergänzt und danach im 
Sekretariat hinterlegt. Auch jetzt ist eine Teilnahme noch möglich! Diese neue 
Regelung hat beim ersten Elternabend sehr gut geklappt und wir haben über 1000 
Stück Durchschreibepapier erspart. 

Im Schadensfall wird eine dann erstellte Kopie des rosa Versicherungsnachweises 
zusammen mit der Schadensmeldung an die Versicherung geschickt. Zu Beginn 
des Schuljahres wird nur die Gesamtzahl der Schüler, gesplittet nach Versiche-
rungsart, an den BGV gemeldet. Die namentlich geführten Listen sind im Sekreta-
riat hinterlegt. Selbstverständlich können Eltern jederzeit auf Wunsch eine Kopie 
des Versicherungsscheines erhalten.  

Das Kind ist erkrankt und kann nicht alleine gelassen werden. Wer bleibt zu Hau-
se? Diese Frage kennen wir Eltern allzu gut, aber unsere Kinder nehmen meistens 
gar nicht wahr, was an Überlegungen, Organisation und Verhandlungen hinter 
der Antwort stehen kann. Jetzt haben die Schülerinnen und Schüler der Kursstufe 
1 einen besseren Einblick in eine Reihe von Alltagsproblemen, die berufstätige El-
tern meistern müssen. In einer Veranstaltung des Amtes für Chancengleichheit 
der Stadt Heidelberg, dem dreitägigen Workshop „Beruf, Karriere und Familie, 
damit Vereinbarkeit gelingt“, haben sich die Jugendlichen intensiv mit den 
Trends und Rahmenbedingungen in der Arbeitswelt und im Familienleben be-
schäftigt. 

Um der Frage nachzugehen, wie sich das Leben in einer Familie gestaltet, in der 
beide Partner berufstätig sind, besuchten die Schüler/innen die Stadtwerke Hei-
delberg. Nach einer kurzen Begrüßung des Leiters der Personalabteilung standen 
drei berufstätige Eltern den Jugendlichen für ein Gespräch zur Verfügung. In die-
sen Gesprächen konnten die Schüler/innen schnell erkennen, wo die Probleme 
und Schwierigkeiten entstehen, welche Lösungen bereits gefunden wurden und 
welche Probleme noch ungelöst sind. 

Wie wichtig Gleitzeit oder Wochenarbeitszeiten für eine Familie sein können, war 
der Gruppe schnell klargeworden. Dann ging es aber daran, eigene Lösungen zu 
finden und diese in geeigneter Form zu präsentieren. Die kreativen, vielfältigen 
Lösungsideen reichten dann von „Verträge mit umliegenden Kitas abschließen“ 
bis zur „Plan your Family-App“. 

Nach der Präsentation lobte Frau Domzig vom Amt für Chancengleichheit die 
Professionalität und das hohe Niveau der Präsentationen. Auch Studiendirektor 
Alexander Lenz, der die Schulleitung des Hölderlin Gymnasiums vertrat, war sehr 
beeindruckt von den Leistungen der Schüler/innen. 

Diese bedankten sich abschließend herzlich bei der Diplompädagogin Liselotte 
Kühn, die diesen Workshop sehr abwechslungsreich und motivierend geleitet hat-
te. 



NAMBEETA: 

IHR EINSATZ, BITTE! 
 

1) Stimmen Sie für uns: 

http://www.spardaimpuls.de/

profile/hölderlin-gymnasium/ 

oder über die Hölderlin-
Webseite. 

2) Bestellen Sie Kalender! 

3) Helfen Sie uns beim Weih-
nachtsbasar und auf dem 
Weihnachtsmarkt! 

Die Nambeeta AG hat – wenn alles gut geht, Daumen drücken! - ein großes 
Jahr vor sich. Wir haben beim Bundesministerium für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit Gelder beantragt für die Finanzierung eines Austausches 
mit unserer Partnerschule.  Wenn wir im Dezember eine Zusage bekom-
men, werden im Mai Justine, Denis und Allan (im Bild links) in Begleitung 
von drei Lehrer/innen nach Heidelberg kommen. Im Juli fliegen dann vier 
Hölderlin-Schülerinnen nach Uganda. Ziel dieses Austausches mit wenigen 
Teilnehmer/innen wird es auch sein, zu erforschen, ob und wie ein regel-
mäßiger Austausch etwa alle zwei Jahre für Zehntklässler stattfinden kann. 

Wir werden uns intensiv mit dem Thema Ernährung beschäftigen: Was 
kommt hier und dort auf den Tisch? Wie wird das, was wir essen, hier und 
dort produziert? Was heißt eigentlich Esskultur? Solche Fragen wollen wir 
im Gespräch, beim gemeinsamen Theaterspiel, bei Ausflügen und natür-
lich beim gemeinsamen Kochen und Essen und Feiern erkunden. 

Um die Reisekasse für unsere und die ugandischen Schüler zu füllen, ha-
ben wir eine Reihe von Aktivitäten gestartet. Ganz leicht können Sie uns 
mit Ihrer Stimme beim Wettbewerb der Sparda-Bank unterstützen (siehe 
oben links!) Die Abstimmung läuft noch bis zum 5. Dezember. Im Moment 
sind wir auf Platz 70 – die ersten 50 bekommen etwas ab. Das können wir 
mit Ihrer Hilfe schaffen! 

Die Kunst-Fachschaft unterstützt uns dankenswerterweise mit der Zusam-
menstellung eines Kalenders mit den 13 schönsten Kunstwerken unserer 
Schüler/innen. Wir sammeln demnächst die Bestellungen. Ein DIN A 4-
Kalender wird 10 Euro kosten. Das ist auch ein schönes Geschenk für Fa-
milie und Freunde! 

Am 16. und 17. Dezember sind wir auf dem Weihnachtsmarkt in der Sozial-
hütte am Rathausplatz neben dem Karussell. Kommen Sie vorbei, infor-
mieren Sie sich und kaufen Sie Fröbel- und Bascettasterne! Am 9. Dezem-
ber ist der Weihnachtsbasar in der Schule – auch dort sind wir dabei. Wir 
freuen uns hier sehr über Ihre Plätzchenspende. 

Wenn Sie Fragen zu dem Austausch haben, wenn Sie Lust haben, mit uns 

zu basteln und die Märkte vorzubereiten, wenn Sie Ideen haben, was wir 

noch für das Fundraising tun können, wenn Sie Kontakte haben, wo wir 

unser Projekt vorstellen könnten, dann freut sich auf Ihre Kontaktaufnah-

me: Verena Koch, koch@hoelderlin.hd.schule-bw.de  

AUSTAUSCH MIT NAMBEETA, UGANDA 

AUSTAUSCHPARTNER 
GESUCHT 

 

Das Hölderin-Gymnasium bie-
tet schon eine Vielfalt von Aus-
tauschprogrammen an – eine 
ausführliche Liste befindet 
sich auf der Homepage unter 
“Austausch” – aber die Anzahl 
wird leider immer weniger. 
Wir freuen uns immer, wenn 
auch Eltern Vorschläge oder 
sogar Kontakte zu neuen Part-
nerschulen haben, da das Inte-
resse auf Seiten unserer Schü-
ler erfreulicherweise weiterhin 
sehr groß ist. 
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 USA-AUSTAUSCH 
Für zweieinhalb Wochen im Oktober waren 14 
Schüler unserer 10. Klassen bei Gastfamilien im 
schönen Falmouth an der Ostküste der USA unter-
gebracht. Neben faszinierenden Landschaften ha-
ben sie dort auch vieles über die Einwanderungs- 
und Entstehungsgeschichte der USA gelernt - aber 
auch und vor allem persönliche Kontakte in ihren 
Gastfamilien und an unserer Partnerschule 
"Falmouth Academy" geknüpft. Auch dieses Jahr 
haben sich in kürzester Zeit viele Freundschaften 
gebildet, die im kommenden März ihre Fortsetzung 
finden, wenn die Austauschpartner uns hier in Hei-
delberg besuchen. Wir freuen uns schon, unseren 
Gästen Heidelberg und die Region zeigen zu kön-
nen und hoffen, dass möglichst viele Austausch-
partner noch lange Kontakt halten können. 

Simone Lösch und Silke Demirag 

http://www.spardaimpuls.de/profile/hölderlin-gymnasium/
http://www.spardaimpuls.de/profile/hölderlin-gymnasium/
mailto:koch@hoelderlin.hd.schule-bw.de


JUGEND DEBATTIERT 

Am Montag, den 30. Januar 2017, findet der Schulwettbewerb von 
„Jugend debattiert“ am Hölderlin-Gymnasium statt. Im Schulwettbe-
werb treten Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 8 bis 12 in 
zwei Altersklassen gegeneinander an. Die besten jeder Altersklasse 
werden das Hölderlin-Gymnasium am 8. Februar 2017 beim Regio-
nalwettbewerb an der Internationalen Gesamtschule in Heidelberg 
vertreten. Die Debattanten und das ganze „Jugend debattiert“-Team 

freuen sich auf zahlreiche Zuschauer! 

Zeitplan 

Austragungsort: Hölderlin-Gymnasium 
Heidelberg, Theatersaal Raum 427. 

Vorrunde: erste Debatten um 14 Uhr, 
zweite Debattenrunde um 15 Uhr. 

Finale Sekundarstufe I (Klassenstufe 8-
9) um 16 Uhr. 

Finale Sekundarstufe II (Klassenstufen 
10-12) um 17 Uhr. 

IN DER MITTAGSPAUSE IST VIEL LOS 

SCHOOL-BREAK  

 Verleih sowie die Durchführung von Spielen mit Mitarbeiter/
innen von CityCult, die ein offenes Ohr für Probleme, Fragen und 
Anregungen rund um Schule und das Leben allgemein anbieten. 
Jeden Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist City Cult 
von 13 Uhr bis 14 Uhr im Foyer und Bistro zu finden. Ab 15 Uhr 
öffnet dann die Villa Klingenteich in der Altstadt. 

MITTAGSPAUSENSPORTBETREUUNG 

 Sportangebote in der Sporthalle, Sportschuhe und Fairplay sind 
Voraussetzung. Im Schuljahr 2016/17 unterstützen uns hier die 
angehende Sportlehrerin Frau Melanie Török und unser Junior-
Jugendbegleiter Mika aus der 10. Klasse.  

BETREUUNG IN DER MITTAGSPAUSE IM BISTRO 

 Unsere Absolventen des Schulpraxissemesters engagieren sich 
als weitere Betreuungspersonen im Bereich des Bistros, die vor 
allem den reibungslosen Ablauf des Mittagessens unterstützen, 
aber auch als Ansprechpersonen in Problemfällen fungieren. Im 
Schuljahr 2016/17 unterstützen uns hier ehrenamtlich Frau Ehr-
hard, Frau Onnasch, Frau Kneisel und Frau Griep.  

 

NACHHILFE NÖTIG? 

Fast alle Gymnasialkinder brau-
chen irgendwann Nachhilfe, mal 
für eine kurze Zeit, mal auf Dau-
er. Diese ist leider oft mit organi-
satorischen und finanziellen 
Aufwand gebunden. 

Hier schafft SuSaN Abhilfe: das 
schulinterne Nachhilfeprojekt 
vermittelt hilfesuchenden Schü-
ler/innen des Hölderlin-Gym-
nasiums leistungsstarke und 
engagierte Schüler/innen als 
Tutor/innen, die gerne helfen 
wollen und die Lernenden ein-
zeln oder in der Gruppe in dem 
gewünschten Fach unterstützen. 
Diese Tutoren kennen nicht nur 
das Lernstoff, sondern auch das 
Kollegium am Hölderlin, und 
können so maßgeschneiderte 
Lerntipps geben. 

Einzel-Förderunterricht kostet 
nur 7,50 € je Unterrichtsstunde 
und der organisatorische Auf-
wand ist gering, da Tutoren und 
Lernende Termine zusammen 
ausmachen und sich in der Schu-
le treffen. 

Kontakt: Herr Scheer,  
scheer@hoelderlin.hd.schule-
bw.de 

7 

Am 28.11.2016  um 19:30 Uhr hält Gert Ueding im Rahmen eines 

Hölderlin-Abends einen Vortrag mit dem „Daß Irren Sünde, Heim-

weh dein Gewissen - der andere Wilhelm Busch“. Ueding, emeritierter 

Professor für Allgemeine Rhetorik an der Universität Tübingen, Lite-

raturkritiker und Publizist sowie Autor mehrerer Bücher über Wil-

helm Busch, beleuchtet den sogenannten „Urvater des Comics“ von 

seiner nachdenklichen Seite in einer gemütlichen Runde im Bistro. 

Für das leibliche Wohl ist auch bestens gesorgt. Einlass: 19 Uhr 

MEHR ALS MAX UND MORITZ 

mailto:scheer@hoelderlin.hd.schule-bw.de
mailto:scheer@hoelderlin.hd.schule-bw.de


ARBEITSGEMEINSCHAFTEN 

LITERATUR-AG/POETRY 
SLAM 

Frau Hoff leitet bereits im drit-
ten Jahr die Literatur-AG, die 
Schülern und Schülerinnen mit 
Interesse am Verfassen von ei-
genen Texten fördert. Die AG 
hat sich schon erfolgreich an 
mehreren Wettbewerben betei-
ligt und ihre Ergebnisse außer-
schulisch präsentiert. 

RAP-AG 

Yannik Söhngen, langjähriger 

City Cult Mitarbeiter, bietet 

auch in diesem Schuljahr wieder 

für alle Interessierten, die auf 

HipHop abfahren, eine RAP-AG 

an. Grundlagen braucht man 

keine, nur Spaß am Texten, ein 

gewisser Sinn für Rhythmus und 

ein Interesse an Musik sollten 

vorhanden sein.  www.citycult-

heidelberg.de 

TECHNIK-AG 

Jede Schule braucht Verant-

wortliche, die sich für die Schul-

technik einsetzen und diese be-

treuen. Im Hölderlin arbeitet 

ein junges Team unermüdlich 

an dieser großen Aufgabe, das 

u.a. von Luis aus der 10. Klasse 

koordiniert wird und das sich 

immer über Interessierte und 

Engagierte freut: tech-

nik@hoelderlin.hd.schule-bw.de 

“JUGEND-DEBATTIERT“-AG 

Seit diesem Schuljahr ist das 
Hölderlin „Jugend-Debattiert“-
Schule und fördert in einer AG 
unter der Leitung von Frau 
Hochhuth und Herrn Dobel-
mann alle interessierten Schüle-
rInnen im Bereich der Debat-
tierkunst. Die AG findet freitags 
(7./8. h) statt und bereitet auch 
auf bundesweite Wettbewerbe 
vor. 

...und diese sind nur einige der 
vielen AGs! Eine komplette Liste 
findet man auf der Homepage 
unter „Angebote“ 
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Internationale Olympiaden werden jährlich in allen MINT-Fächern mit 

jeweils bis zu 500 Teilnehmern veranstaltet und dienen der Förderung 

naturwissenschaftlich begabter Schülerinnen und Schülern. Jetzt sind zwei 

Schüler der Kursstufe 1, Linda-Maria Wolf und Simon Benedict, im Rah-

men der Internationalen Biologieolympiade vom Leibnitz-Institut für die 

Pädagogik der Naturwissenschaften und Mathematik an der Universität 

Kiel ausgezeichnet worden. Um sich auf dem Wettbewerb vorzubereiten, 

mussten Linda und Simon Wochen damit verbringen, sich mit vielen 

Fachbereichen der Biologie auseinanderzusetzen, von der Biowertigkeit 

von Pseudogetreiden über die Kinetik von Enzymen bis hin zu Morpholo-

gie und adaptive Radiation der Darwinfinken – und das zusätzlich zu dem 

Lernstoff des 4-Stündigen Biologieunterrichts! Linda und Simon haben 

damit die Möglichkeit die Urkunden als Teil des MINT-Zertifikates ein-

zureichen, das am Hölderlin als Mitglied im nationalen Excellence-

Schulnetzwerk in MINT-Fächern mit dem Abitur erworben werden kann. 

Linda hat sich sogar für die zweite der insgesamt vier Runden qualifiziert. 

Wir wünschen ihr dafür viel Erfolg und gratulieren beiden erfolgreichen 

Teilnehmern ganz herzlich! 

INTERNATIONALE BIOLOGIEOLYMPIADE 

IMPRESSUM 

Herausgeber Elternbeirat des Hölderlin-Gymnasium Heidel-

berg 

Schulleiterin Dr. Andrea Merger 

Redaktion, Gestaltung & Korrektorat N. Föhr, S. Föhr, A. 

McKellar 

Texte S. Föhr, V. Koch, A,. McKellar, A. Merger, S. Lösch, S. 

Demirag, A. Unger,  M. Dobelmann, C. Baldus 

Fotos  u.a. C. Föhr, P. Riehm, A. Unger 

Jedes Jahr gestalten die Schülerinnen und Schüler der 

Jahrgangsstufe 2 eine Abizeitung. Der Entwurf und Or-

ganisation der Abizeitung fordert nicht nur Kreativität, sondern auch eine 

Menge Verantwortung und Teamarbeit. Auch wenn die ganze Stufe mit-

wirkt, muss die Abizeitungs-Komitee Vieles schreiben, den Druck organ-

isieren und den Überblick behalten. Das Team sucht auch Inserenten und 

Sponsoren, die mit Werbeanzeigen den Druck subventionieren. Die Abi-

zeitung erscheint nach den Pfingstferien und wird in den Pausen und beim 

Abiball zum Verkauf angeboten. Wenn Sie eine Anzeige schalten wollen, 

können Sie sich bei Johanna Panizzi, johannapanizzi@yahoo.de melden.  

WERBUNG IN DER ABIZEITUNG 

WEIHNACHTSBASAR 

Bereits zum 3. Mal wird eine weihnachtliche Stimmung 
durch den Weihnachts-Basar ins Hölderlin gebracht. 
Am 09.12.16 ab 16:30 Uhr stehen Verkaufsstände mit 
z.B. Selbstgebasteltem oder kreativen Geschenken im 
Foyer. Für das leibliche Wohl der Besucher wird natür-
lich gesorgt: mit Waffeln, Kuchen, Punsch und vielem 
mehr. Eine musikalische Einlage des Chors ist auch ge-
plant. Die Veranstalter hoffen auf viele Gäste! 
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